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Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 

In wenigen Tagen beginnt in Rom die 

Bischofssynode zum synodalen Prozess 

in der Kirche; an dieser Synode werden 

neben Bischöfen, auch Priester, Ordens-

leute und Laien (Frauen und Männer), 

stimmberechtigt teilnehmen. Ein flüchtiger 

Blick in die Kirchengeschichte zeigt: sie ist 

eine einzige Reform- und Erneuerungsgeschichte. Der Satz ECCLESIA 

SEMPER REFORMANDA (d.h. die Kirche ist immer reform- und               

erneuerungsbedürftig) beschreibt die Wirklichkeit von 2000 Jahren      

Kirchengeschichte. Dabei haben Einflüsse von außen, große charismati-

sche Persönlichkeiten, wie vor allem auch Konzile oder Synoden, wichtige 

Reformschritte eingeleitet. Letztlich wurde immer wieder allen bewusst, 

dass Jesus Christus selbst der Herr seiner Kirche und der Zeit ist.   

Manchmal braucht es auch ein Schäfflein „Gelassenheit“, … Die heutige 

Situation weltweit ist unterschiedlicher denn je, auch bei den Haltungen 

und Erwartungen in die Kirche selbst. Papst Franziskus versucht es in 

seiner Intention, einen neuen synodalen Geist in die Kirche zu bringen, 

einen „Klerikalismus“ zu beseitigen, sowie die Rolle aller Glieder der    

Kirche zu heben - auch in der Verfassung und den Strukturen. Möge der 

Heilige Geist diese Versammlung begleiten!  

ERNTEDANK: Wir danken für die Früchte der Erde, wie auch das Mühen 

und die Werke der Menschen. Nichts ist selbstverständlich. Mögen wir im 

DANKEN wachsen!  

Am Freitag machen wir uns auf zur Pfarrwallfahrt nach Mariazell! Es 

sind noch Plätze frei! Kommen Sie mit!  

Danke für Ihre Verbundenheit, für Ihrer Spenden, wie auch für das 

Ausharren und Mitgestalten der Kirche von heute! 

Einen herzlichen Segensgruß!  

Ihr Pater Lorenz Voith, im Namen des Pastoralteams 



 

 

 

L 1: Ez 18,25-28; L 2: Phil 2,1-11; Ev: Mt 21,28-32  

8:00 Uhr – Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Hl. Messe (für eine gute Geburt und um  

einen guten Start ins neue Schuljahr) LIVE-Stream 

Montag, 2. 10. - Hl. Schutzengel 

L: Sach 8,1-8; Ev: Mt 18,1-5.10  

Das Treffen der Familienrunde 1 wird auf Montag 9. 10. verschoben!  

18:30 Uhr – Hl. Messe († Mutter Karoline Kirchner) 

19:00 Uhr Firm-Infoabend (Pfarrsaal) 

Dienstag, 3. 10.  

L: Sach 8,20-23; Ev: Lk 9,51-56  

14:00-18:00 Uhr Seniorenclub - (Pfarrsaal) 

 
18:30 Uhr Treffen der Singrunde in der Kirche 

Mittwoch, 4. 10. - Hl. Franz von Assisi 

L: Neh 2,1-8; Ev: Lk 9,57-62  

8:00 Uhr - Hl. Messe (auf besondere Meinung)  

19:00 Uhr Treffen „Glaubensweg“ (Pfarrsaal) 

Donnerstag, 5. 10. - Hl. Faustina Kowalska 

L: Neh 8,1-4a.5-6.7b-12; Ev: Lk 10,1-12   

8:00 Uhr - Hl. Messe († Maria und Franz Wesely)  

13:00 Uhr Kremationsfeier † Marta Bruckner, Friedhof Hernals 

Freitag, 6. 10. - Hl. Bruno 

L: Bar 1,15-22; Ev: Lk 10,13-16  

Pfarrwallfahrt nach Mariazell 

9:30 Uhr Turnen ab5zig im Pfarrsaal 

18:30 Uhr - Hl. Messe (für die Armen Seelen)  

19:30 Uhr Treffen der Familienrunde 3 (Pfarrsaal) 

Samstag, 7. 10. - Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

L: Bar 4,5-12.27-29; Ev: Lk 10,17-24  

17:45 Uhr - Novenenandacht 

18:30 Uhr – Vorabendmesse (auf gute Meinung)  

Sonntag, 8. 10. - 27. Sonntag im Jahreskreis  
 

L 1: Jes 5,1-7; L 2: Phil 4,6-9; Ev: Mt 21,33-42.44.43  

8:00 Uhr – Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Hl. Messe (Basiljka und Ivo Ivanovic; Jasenko und Amaca 

Glavas) LIVE-Stream 

Sonntag, 1. 10. - 26. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest 

Monatssammlung 

Video der Reise des  

Klemenskomitees nach Lemberg und Kiew.  



 

 

Priesternotruf: Telefonnr.: 142 

Zu Fuß nach Mariazell 
Erstmalig hat seit vielen Jahren unse-

re Fußwallfahrt wieder ohne tägliche 

geistliche Begleitung stattgefunden. 

Wir haben daher beschlossen, ein 

älteres Büchlein mit Gedanken von 

P. Engelbert Jestl zu verwenden. 

Nach diesen Texten haben wir das 

Morgenlob und Abendlob gebetet 

und die Mittagsmeditation gehalten. 

Und anschließend in Gesprächen mit  

unseren  eigenen Erfahrungen vertieft. Der Höhepunkt war aus zeitlichen      

Gründen eine Hl. Messe mit P. Engelbert Jestl, der aus Wien gekommen ist, am 

dritten Tag in St. Aegyd. "Wo zwei oder drei in meinem Namen beisammen 

sind, da bin ich mitten unter ihnen". Dieses Gefühl hat uns alle vier Tage, an 

den sonnigen wie den regnerischen, begleitet und als Gruppe zusammen     

geschweißt. In der Kerzerl-Kapelle in Mariazell haben wir alle unsere Sorgen, 

Anliegen und Wünsche dankbar dem Schutz der Gottesmutter anvertraut. Den  

Abschluss bildete dann eine kurze Andacht in der Michaelskapelle.  Mit Privat-

autos ging es wieder nach Wien.                                                                    Ulli Hauer 

Foto: Gruppe vor Mariazell 

„Glaubensweg 2023“ | Wir gehen weiter! 

Herzliche Einladung an alle zum dritten Abend am 4. Oktober 2023 um 19:00 im 

Pfarrsaal (Wichtelgasse 74, 1170 Wien).  

Möglichkeit zum Austausch über unseren persönlichen Glauben 

Thema des Abends: der Heilige Geist. 

Eingeladen sind alle - sowohl Moderatoren und Gruppenmitglieder der "ad in-

tra-Phase" als auch alle Gemeindemitglieder. 

Programm:  

Gebet zum Einstieg; kurzer Impuls; Austausch in Kleingruppen, ausgehend vom 

Thema des Impulses; Plenum mit einem Highlight aus jeder Gruppe; Gebet zum 

Abschluss; gemütliches Beisammensein 

Firmung 2024 - Willst du gefirmt werden? 

Am Montag, dem 2. Oktober 2023, um 19:00 Uhr hast du die Möglichkeit, dich 

beim Infoabend im Pfarrsaal der Marienpfarre über den Ablauf der Firmvorberei-

tung zu informieren. Wenn du dich für die Firmvorbereitung anmelden möchtest 

musst du im Jahr 2024 mindestens 15 Jahre alt werden (geboren 2009 oder    

früher). Nähere Informationen und Anmeldeformular auf der Website des 

Pfarrverbands https://katholisch-hernals.at/ oder direkt auf https://katholisch-

hernals.at/category/firmung/ 

https://katholisch-hernals.at/
https://katholisch-hernals.at/category/firmung/
https://katholisch-hernals.at/category/firmung/
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In dieser Woche feiern Herr Johannes Führer, Frau Silvia Rauscher 

und Herr Mag. Rudolf Hummel ihren 70. Geburtstag. 

Wir wünschen noch viele Jahre in Gesundheit und Gottes Segen. 

Pfarr-Wallfahrt nach Mariazell 
Freitag, 6. Oktober 2023; Abfahrt: 8:00 Uhr, Kulmgasse/

Clemens-Hofbauer-Platz, Gottesdienst am Gnadenaltar in 

Mariazell: 11:15 Uhr. Anschl.: Möglichkeit zur Mittagsrast/

Spaziergang. Auf der Rückfahrt Aufenthalt in Neuberg an 

der Mürz und Rundgang durch die Kirche. Weiterfahrt 

nach Maria Schutz, Andacht in der Kirche und Aufenthalt beim 

„Krapfenwirt“. Leitung: P. Lorenz Voith und Helmut Sonntag 

Rückkunft in Wien vor der Kirche ca. 19:00 Uhr. Kosten: € 45,-- für die 

Fahrt. Anmeldung in der Pfarrkanzlei: 01/486 25 94 oder per E-Mail:  

kanzlei@marienpfarre.at (bis spätestens 5. Oktober). 

Hernalser Orgelfest - Sühnekirche; 1170 Wien, Dr. Josef Resch-Platz 

Sonntag, 8. Oktober 2023, 18:00 Uhr 

Peter van de Velde, Orgel, Anastasiia Staroselska, Mezzosopran  
Werke von E. Tinel, J. Jongen, M. Ravel, M. Duruflé, G. Mahler, G. Weitz 
u.a. Eintritt frei - Spenden erbeten! 

Zum heutigen Evangelium 

Hier geht es um einen heiligen Gehorsam, nicht um 

einen „blinden Gehorsam“. Zugleich geht es um die 

Flüchtigkeit, ja Wurschtigkeit vieler Zusagen und      

Versprechen. In der Bergpredigt hatte Jesus schon angemahnt, dass ein 

Ja ein Ja sein müsse und ein Nein ein Nein. Nicht als Prinzipienreiterei, 

sondern als eine Haltung, an der andere sich ausrichten und aufrichten 

können. Hier geht es jetzt um Wankelmut; und zwar in die richtige    

Richtung. Natürlich kann man anderen Sinnes werden als gestern oder 

vorige Woche. Das aber möglichst zum Besseren, sagt Jesus. Gleichnisse 

sind immer Sinnbilder. Das Bild hinter dem Bild heißt hier: Bedenkt, was 

ihr sagt und tut. Und bedenkt dazu, ob und wie ihr es verantworten 

könnt vor dem himmlischen Vater. Es kann durchaus sein, dass bei den 

sogenannten Haltlosen mehr Haltung ist als bei denen, die sich gefestigt 

geben. Weil die erkennen, dass sie Gottes und seiner Gnade bedürfen 

wie dürres Land des Regens. 


